
Martin und Nicole Ellenberger
sind ein ganz gewöhnliches
Schweizer Paar. Er arbeitet 90
Prozent im Kreditgeschäft, sie
80 als IT-Projektleiterin. Sie ha-
ben eine Eigentumswohnung
in Schüpfen, zwei Katzen, einen
aufblasbaren Katamaran. Und
sechs VW-Busse. Die Mittdreis-
siger reissen nämlich gerne mal
aus dem ganz gewöhnlichen
Alltag aus.

Ellenbergers grösstes Hobby
ist das Campieren. Um diese Lei-
denschaft für Lagerfeuerroman-
tik zu teilen, haben sie auf ne-
benberuflicher Schiene ein klei-
nes Einzelunternehmen aufge-
gleist: Seit 2007 vermietet das
Ehepaar VW-Busse.

Ein Wortspiel als Marke
Eine Flotte von sechs Campern
ist vor der Basis im Lysser In-
dustriequartier parkiert. Doch
wer jetzt an verträumte Hippie-
Karossen mit Surfbretthalte-
rung denkt, liegt falsch: Topmo-
dern kommen die Volkswagen
daher. «Hippies haben eher ei-
gene alte Modelle, als einen zu
mieten», sagt Martin Ellenber-
ger.

My home is my camper: Kühl-
schrank, Rechaud-Kocher, flies-
send Kaltwasser, Platz für 4 Per-
sonen gibt es da. Ein mobiles
WC, Veloträger oder eine Nes-
presso-Maschine können dazu-
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Das Reissen nach Reisen im Bus
Ein Seeländer Ehepaar
macht aus seinem Hobby
ein Geschäft: Die Camper-
Fans Martin und Nicole El-
lenberger vermieten in
Lyss VW-Busse an Lager-
feuer-Romantiker. Diese
Art zu Reisen ist beliebt,
aber nicht gerade günstig.

gemietet werden. Über 100 Cam-
pierfreunde haben seit der Grün-
dung von «Travelmanie», der
Name ist ein Wortspiel aus Mar-
tin und Nicole Ellenberger, ei-
nen Bus gebucht. «Beliebteste
Reiseziele sind Korsika und
Sardinien», weiss Nicole Ellen-
berger, die mit ihrem Mann am
liebsten nach Norwegen fährt.

Ein Cüpli zum Start
Pro Saison spult jeder Wagen
um die 20000 Kilometer ab. Da-
mit sich die Seeländer von der

Konkurrenz abheben können,
pflegen sie vor allem die Liebe
zum Detail: eine kleine Flasche
Schampus im Kühlschrank, Wä-
scheleine mit Klämmerli, Keile,
um den Wagen eben parkieren
zu können. Es soll an nichts feh-
len, die Kunden sollen nur noch
an Kleider und Esswaren denken
müssen.

«Sie kommen aus allen Kan-
tonen zu uns, vielerorts gibt es
auch keine VW-Busse, sondern
nur Camper oder Wohnwagen zu
mieten.» Die Krise spüren Ellen-

bergers, die das Zusatzeinkom-
men wegen der Steuerbelastung
eher tief halten wollen, nicht.
Reisen im VW-Bus liegt zwar im
Trend, ist aber nicht günstig. Ein
Beispiel: Zwei Wochen an der
Côte d’Azur kosten inklusive
1300 Kilometer 1500 Franken. Die
Budget-Ausführung mit etwas
älteren Fahrzeugmodellen kos-
tet rund 1000 Franken.

Ein Plätzli in der Natur
Frei und flexibel sein, ein Fle-
cken Natur für sich haben, das

geniessen Ellenbergers am Cam-
pieren. Die eigenen Reisen sol-
len trotz des Geschäfts nicht auf
der Strecke bleiben.

Das Ehepaar scheint sich auch
auf engem Raum, auch wenn es
regnet, nicht in den Haaren zu
liegen. Da aber die «erste Ver-
liebtheit» nach 18 Jahren vorbei
sei, wie Nicole Ellenberger sagt,
schlafe ihr Mann im Camper in
der oberen Etage. Und sie unten.

Simone Lippuner

•• www.travelmanie.ch
•• www.budgetcampers.ch
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Das Reise-Duo schlechthin: Martin und Nicole Ellenberger sind sozusagen Berufs-Camper. Wann immer möglich, verreisen sie mit einem
ihrer VW-Busse an die Sonne. Ihre Leidenschaft ist zum Geschäft geworden, seit 2007 vermietet das Ehepaar ihre Busse an Kunden von überall.

Susanne Keller


